
 
 

 

Gemeinderatssitzung 

Protokoll – 04.11.2019 
 

Anwesend:  Julian, Gianna, Christina, Veronica, Wilfred, Alex / Cong Lu, Miguel und P.Max 

  Monika (ab 21.15 Uhr, vorher entschuldigt) 

Protokoll:  Wilfred Dominic Josue 

 

Start:  20.00 Uhr 

Pause:  21.00 Uhr 

Ende:   22.00 Uhr 
 
Begrüßung 
 

1. Impuls – Miguel 
 

2. Regularia 
2.1. Protokoll vom 21.10.2019 / Änderung – Wil hat eine Änderung in Punkt 3 (KMKI): „Sportinitiative mit 

KMKI sollte sobald wie möglich realisiert werden“ P. 21.10.2019 – einstimmig angenommen 
2.2. Tagesordnungspunkte vom 04.11.2019 wurden einstimmig angenommen. 
 

3. Freuden und Ärger 
- P.Max hat kurz erklärt, was man in Freuden und Ärger (z.B. Aktivitäten von KSG oder Emotionen von 

Anwesenden) sagen kann. Das Ziel von diesem Teil ist das Zusammenkommen der Anwesenden und ein 

Einblick, wo sie gerade stehen. 
- P.Max: Freude, da viele Aktivitäten in der KSG passieren/ Ärger, viele Sachen noch nicht erledigt 
- Wil: Freude, da er als Protokollant dienen kann / Ärger, Missverständnis mit den Sprechern vis-a-vis 

Außenvertretungen 
- Veronika: Freude, sie mag alle Leute / kein Ärger 
- Cong Lu: Freude, Semestereröffnung / kein Ärger 
- Christina: Freude, Bibelabend / kein Ärger 
- Miguel: Freude, Salsaabend war gut / Wunsch, er möchte gern Aktivitäten für mehr Spiritualität fördern. 
- Gianna: Freude, Themenabend war gut. 
- Julian: Freude, Themenabend und Bibelabend haben es ihm gefallen 
 

4. Evaluation Semestereröffnung 
- Gianna hat die Evaluation geleitet. Es gab drei Kategorien: 
a. Wo brenne ich ein Feuerwerk ab? - Stehtische, Musik beim Programm, Abend mit wenig Programm, Band 

hat Salsa gespielt, Spontanes Tanzen, Sektempfang, Essen, Allgemeine Stimmung, Moderation, 

gemeinsames Aufräumen 
b. Was packe ich ein? (= behalte ich positiv/negativ im Blick für das nächste Mal)- gemeinsames Aufräumen 

war gut, Moderation, Braucht man noch ein Spiel während des Abends? und Fingerfood war gut 
c. Was gehört in den Müll? - Zu viel Essen, Musik, eingeladene Gäste von der HU sind nicht gekommen, 
- Wil: KAAD und andere eingeladenen Gäste sollten bleiben und nicht in der Mitte des 

Semestereröffnungsprogramms / Programms weggehen. P.Max dazu: Das war ein Planungsfehler. Solche 

Situationen werden nicht mehr stattfinden. 
 

5. Updatefeuer 
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5.1. Ämter - 
5.2. Arbeitskreis 
- Einladensein: Titus ist dabei 
- Internationals: John interessiert sich für eine Gebetsgruppe oder Termine für Novene und Veronika hat 

gesagt, dass sie in 2 Wochen Ergebnisse von ihrer Arbeit mit Edel und Karen präsentieren kann. Salsa war 

gut und Fernando aus Nicaragua war Salsalehrer und möchte helfen. 
- Interreligiöses – am 14.11.2019 trifft sich P.Max mit P. Paskalis und einem Imam. Die Vorbereitung von 

dem ökumenischen Podium läuft. 
- Soziales: Termin mit Altersheim ist fest und am Sonntag (10.11.2019) gibt es ein Treffen. 
- Theater: Treffen gibt es nächste Woche (14.11.). 
- Buchklub: Freitag 1.11. gab es ein Treffen und im Dezember wird es wieder ein Treffen geben. 
- Chor: Wir werden einige Dinge anschaffen. Da wir den Etat für 2018 noch nicht aufgebraucht haben, 

werden wir den für 2019 nicht abrufen! 2020 ist beantragt, aber noch nicht genehmigt. 
 

6. Pause 
 

7. Bericht Netzwerk Junge Kirche 
- P.Max:  Das Treffen war früher größer und war ein Barcamp (Die Leute suchen ihre Themen aus) 
- Idee: Platz (CoWorking space), damit man in Ruhe studieren kann. 
- Nächstes Treffen des Netzwerks könnte in KSG-Berlin sein. Es gibt noch keinen festen Termin. 
 

8. Außenvertretungen 
- Siehe Anlage 
- Wil: Nächste Sitzung sollten wir diskutieren, ob wir AKH und / oder RAK-Treffen für 2021 hosten können. 
- P.Max: Sollten wir KSG-Potsdam, KSG Greifswald und KSG Frankfurt (Oder) zu einem Gespräch einladen, 

um die Situation von KSG im Erzbistum zu besprechen? 
 

9. Kochen 
9.1. Idee – KoRat hat für dieses Semester empfohlen, Mittwochs kalt (Brot, Salat, Aufstrich) zu essen und der 

/ die Abendverantwortliche kümmert sich um Essen. - Einstimmig angenommen. 
- Es wird diskutiert, wie am Sonntag das Kochen organisiert werden könnte. Alle behalten das im Blick 
 

10. Bericht Hauptamtliche 
- P. Max fährt am 07.11.2019 nach Frankfurt zur Vorstellung des Papiers Religion an den Universitäten 

(gemeinesames Papier des AKH, der Bundes-ESG, der muslimischen und jüdischen Studierendenverbänden). 
- 17.11.2019 – Seelsorgerin von KSG Potsdam wird predigen. 
- 24.11.2019 – Dialogpredigt der Missionsärztlichen Schwestern Beate und Thekla 
 

11. Blitzlicht 
- Allgemeine Stimmung war positiv und die Sitzung war produktiv. 
 

12. Lied „Meine Hoffnung und meine Freude“. 

 

Anlage: Außenvertretungen der KSG 



3 

 

 
Außenvertretungen der KSG  

 

Diözesan 

• Diözesanrat 

o Höchste Vertretung der Ehrenamtlichen im Bistum  

o Wer: KSG benennt 2 Mitglieder für drei Jahre, Wilfred und Monika 

o Challenges: Strukturreform (nur KSG Berlin 2 Sitze, BDKJ 5) 

• BDKJ (Bund der Deutschen katholischen Jugend) 

o Dachverband der katholischen Verbände im Bistum, wir arbeiten auf praktischer 

Ebene zusammen 

o KSG Berlin hat Gaststatus, derzeit kein benannter Vertreter der KSG 

o Challenges: Verhältnis zu verbandlicher Jugendarbeit (z.B. KSG Potsdam) 

• NJK (Netzwerk Junge Kirche) 

o Bringt seit 2017 Akteure in der Jugendarbeit (bis 30) zusammen. Haupt- und 

Ehrenamtlich, 1-2 mal im Jahr. Keine feste Delegierung von KSG-Vertretern 

o Einige gemeinsame Aktionen entstehen dort (z.B. nAcht) 

• Konferenz Hochschulpastoral 

o Treffen aller hauptamtlichen Hochschulseelsorger im Erzbistum, zweimal im Jahr 

 

AKH (Arbeitsgemeinschaft Katholischer Hochschulgemeinden) 

• Emilie ist stellvertretende Vorsitzende  

• Delegiertenversammlung  

o Höchstes Gremium aller KSG’en, jede KSG hat 2 Delegierte (Haupt- und 

Ehrenamtlich), trifft sich zweimal im Jahr 

o 22.-24.11. Alex und P. Max,  

o Challenges: Strukturprozess 

• RAK „RAK – Regionaler Arbeitskreis Ost” 

o Fördert die Zusammenarbeit der KSG’en der ehemaligen DDR für Gemeinsame 

Aktionen (Fußballturnier, rAuszeit, etc.) 

o 2 aus jeder KSG sind eingeladen (WS 19/20 Alex und Christina) 

o Dasselbe existiert auf Hauptamtlichenebene (1 mal im Jahr) 

• KHP 

o Was: Alle Hochschulseelsorger*innen in Deutschland 

 

Ortsgemeinde  

• Kirchbauverein  

o Im Vorstand ist ein Vertreter der KSG (P. Max) 

• Kontakttreffen „Wo Glaube Raum gewinnt“ (Pfarrei, Caritasm Augustinushaus…) (P. Max)  

• Pfarrgemeinderat 

o Trifft sich monatlich. KSG ist eingeladen 

o Jahresempfang zu Beginn des Jahres 

 

Ökumene 

• Ökumenischer Gemeinderat 

o 2 mal im Semester, GR von KSG und ESG treffen sich einmal im Semester 

• ÖPAK 

o Hauptamtliche von KSG und ESG treffen sich einmal im Semester 
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